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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK SV Steinberg III : TSV Detag Wernberg II 
Samstag, 13.11.2021, 18:30 Uhr

Huber bleibt gegen den TSV Detag Wernberg II ungeschlagen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der DJK SV Steinberg III am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim 9:6 zwei Punkte
aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 30:27. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams
setzte Silke Riedhammer. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um
Spitzenspielerin Maria Kummetsteiner nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Kummetsteiner / Huber ihre
Gegner Bauer / Ziegler beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Probst / Kiendl bekamen
danach ihre Gegner Segerer / Meiller jedoch beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Huber / Riedhammer und Wild / Geitner, ehe sich die Gastgeber
mit 3:2 durchsetzen konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Maria
Kummetsteiner kam mit der Spielweise von Sarah Segerer am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Anja Huber war im
Einzel gegen Andreas Bauer nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. 14:12, 5:11, 9:11, 11:9, 11:9 hieß es
am Ende des nächsten Spiels als Josef Probst und Jörg Meiller den letzten Ballwechsel spielten.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Franz Kiendl letztlich parat, um
Sophia Ziegler final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwar
brachte Sebastian Geitner Stefan Huber phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Stefan Huber mit 3:1 durch. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 38 Punkten
mit einem verlorenen Satz für Huber beendet wurde. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Silke Riedhammer bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Markus Wild. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Wenige Chancen hatte Maria Kummetsteiner beim 6:
11, 11:13, 16:18 gegen ihren Kontrahenten Andreas Bauer. Keine Chancen ließ Anja Huber
daraufhin bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Sarah Segerer. Zwischenzeitlich konnte Josef
Probst zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die Partie gegen Sophia Ziegler aber
trotzdem klar mit 2:11, 2:11, 11:8, 1:11. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Eine knappe Niederlage gab es für Franz Kiendl beim 11:9, 8:11, 11:7, 5:11, 12:14
gegen Jörg Meiller. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Nur einen Satz verlor indessen Stefan Huber beim 11:2, 7:11, 11:7, 11:6 gegen Markus Wild und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Silke
Riedhammer und Sebastian Geitner den letzten Ballwechsel spielten. Eine ganz schön enge Kiste!
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging.

Nach diesem Sieg geht die DJK SV Steinberg III am 27.11.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Eslarn 1969, während der TSV Detag Wernberg II am 19.11.2021 gegen den ASV
Fronberg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 DJK SV Steinberg III

Doppel: Kummetsteiner / Huber 1:0, Probst / Kiendl 0:1, Huber / Riedhammer 1:0 
Einzel: M. Kummetsteiner 1:1, A. Huber 2:0, J. Probst 1:1, F. Kiendl 0:2, S. Huber 2:0, S.
Riedhammer 1:1 

 TSV Detag Wernberg II
Doppel: Segerer / Meiller 1:0, Bauer / Ziegler 0:1, Wild / Geitner 0:1 
Einzel: A. Bauer 1:1, S. Segerer 0:2, S. Ziegler 2:0, J. Meiller 1:1, M. Wild 1:1, S. Geitner 0:2


